
Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der 
Vereinten Nationen von 1948

Artikel 19
Jeder hat das Recht auf Meinungsfreiheit und freie
Meinungsäußerung; dieses Recht schließt die Freiheit ein,
Meinungen ungehindert anzuhängen sowie über Medien
jeder Art und ohne Rücksicht auf Grenzen Informationen
und Gedankengut zu suchen, zu empfangen und zu
verbreiten.

Überblick über die allgemein gültigen Rechte und Konventionen (Auswahl)

INTERNATIONALE UND NATIONALE

MEDIENRECHTE

Convention on the Rights of the Child

Artikel 13: Freiheit der Meinungsäußerung und Informationsfreiheit
(1) Das Kind hat das Recht auf freie Meinungsäußerung; dieses Recht
schließt die Freiheit ein, ohne Rücksicht auf Grenzen Informationen
und Gedankengut jeder Art zu suchen, zu empfangen und
weiterzugeben, sei es mündlich, schriftlich oder in gedruckter Form,
in Form von Kunst oder durch ein anderes Medium seiner Wahl.

2. Die Ausübung dieses Rechts kann bestimmten Beschränkungen
unterworfen werden, jedoch nur solchen, die gesetzlich vorgesehen
und notwendig sind:
(a) zur Wahrung der Rechte oder des Ansehens anderer oder
(b) zum Schutz der nationalen Sicherheit oder der öffentlichen
Ordnung (ordre public) oder der öffentlichen Gesundheit oder Moral.

https://www.ohchr.org/en/human-rights/universal-
declaration/translations/german-deutsch

https://www.unicef.org/child-rights-convention/convention-text



Europäische Menschenrechtskonvention

Recht auf freie Meinungsäußerung, Artikel 10

1. Jede Person hat das Recht auf freie Meinungsäußerung. Dieses
Recht schließt die Meinungsfreiheit und die Freiheit ein, Informationen
und Ideen ohne behördliche Eingriffe und ohne Rücksicht auf
Staatsgrenzen zu empfangen und weiterzugeben. Dieser Artikel
hindert die Staaten nicht, für Hörfunk-, Fernseh- oder Kinounternehmen
eine Genehmigung vorzuschreiben.
2. Die Ausübung dieser Freiheiten ist mit Pflichten und Verantwortung
verbunden; sie kann daher Formvorschriften, Bedingungen,
Einschränkungen oder Strafdrohungen unterworfen werden, die
gesetzlich vorgesehen und in einer demokratischen Gesellschaft
notwendig sind für die nationale Sicherheit, die territoriale
Unversehrtheit oder die öffentliche Sicherheit, zur Aufrechterhaltung
der Ordnung oder zur Verhütung von Straftaten, zum Schutz der
Gesundheit oder der Moral, zum Schutz des guten Rufes oder der
Rechte anderer, zur Verhinderung der Verbreitung vertraulicher
Informationen oder zur Wahrung der Autorität und der Unparteilichkeit
der Rechtsprechung.

Charta der Grundrechte der Europäischen Union

Freiheit der Meinungsäußerung und Informationsfreiheit, Artikel 11
1.Jede Person hat das Recht auf freie Meinungsäußerung. Dieses Recht 
schließt die Meinungsfreiheit und die Freiheit ein, Informationen und 
Ideen ohne behördliche Eingriffe und ohne Rücksicht auf 
Staatsgrenzen zu empfangen und weiterzugeben. 

2.Die Freiheit der Medien und ihre Pluralität werden geachtet.

https://www.echr.coe.int/documents/convention_deu.pdf

https://fra.europa.eu/de/eu-charter

Überblick über die allgemein gültigen Rechte und Konventionen (Auswahl)

INTERNATIONALE UND NATIONALE

MEDIENRECHTE



Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

Artikel 5
(1) Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei 

zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein 
zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die 
Pressefreiheit und die Freiheit der Berichterstattung durch 
Rundfunk und Film werden gewährleistet. Eine Zensur findet 
nicht statt.

(2) Diese Rechte finden ihre Schranken in den Vorschriften der 
allgemeinen Gesetze, den gesetzlichen Bestimmungen zum 
Schutze der Jugend und in dem Recht der persönlichen Ehre .

(3) Kunst und Wissenschaft, Forschung und Lehre sind frei. Die 
Freiheit der Lehre entbindet nicht von der Treue zur Verfassung.

https://www.bundestag.de/gg/grundrechte
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